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zu '1'12 t-/J 

1017 Wie n --

Die Abgeordneten zun Natiomlrat Dr. Dillersberger um Dr. 

Frischenschlager haben am 23. Oktooer 1989 unter Nr. 4427/J-NR/89 an mich 

eine schriftliche Anfrage betrefferrl zwei Resolutionen des Bergiselbumes 

österreich gerichtet, welche folgenden Wortlaut hat: 

"1) Seit wann sim Ihnen die beiden Resolutionen des Bergisel-Bumes 

österreich, welche bei der am 17.3.1989 abgehaltenen 

Bumes-HauptversanmluIl:J beschlossen wurden bekannt? 

2) Wie lautet Ihre Ste11uIl:Jnahne zur Resolution 1 des Bergise1-Bundes 

österreich, daß selbst bei Vol1erfülluIl:J des vorliegemen 

Südtiro1-Paketes lediglich ein Fortschritt, keinesw9:Js aber das ziel 

der bedräOJten deutschen volksgruppen Südtiro1 erblickt werden könne? 

3) Wie soll Ihrer Ansicht mch läOJerfristig das Ziel der 

österreichischen Südtiro1 Politik lauten? 

4) Bestehen Ihrerseits BestrebuIl:Jen, in der Südtirolfrage mit Italien 

neue VerharrlluIl:Jen aufzunehnen, die über die bisher in Aussicht 

gestellte Südtirol Autononie hinausgehen um das Erreichen des 

Se1bstbestimmuIl:Jsrechtes für südtirol anstreben? 

5) WÜrde sich Ihrer Ansicht mch ein eventueller EG-Beitritt 

österreichs auf die situation Südtirols positiv auswirken? 
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6) Sirrl Sie der Ansicht, daß eine StreitbeileguIl}serklärurg österreichs 

nur dann erfolgen kann, wenn alle 137 Maßnahmen des Südtirolpaketes 

erfüllt sirrl, oder gibt es im Südtiralpaket enthaltene Punkte denen 

Sie weniger BedeutuIlj beimessen urrl bei denen Sie auch im Falle 

einer Nichterfüllung bereit wären, eine Streitbeilegunjserklärurg 

österreichs zu Empfehlen?" 

Ich beehre mich, diese Anfrage wie folgt zu beantworten: 

Zu 1): 

Die beiden Resolutionen des Bergiselburrles österreich, die am 17.3.1989 

beschlossen wurden, habe ich, nach Urgenz, am 13. Novanber 1989 als 

Beilage zur ggst. Anfrage erhalten; daher sind sie mir erst seit damals 

bekannt. 

Zu 2 ).1 

Auch ich bin der Meinurg, daß das Paket keinen Selbstzweck darstellt um 

der im Pariser Abkarmen vereinbarte Schutz der "völkischen Eigemrt um 

der kulturellen um wirtschaftlichen Entwicklurg" der Südtiroler keiner 

versteinerurg unterliegen darL Mit Paket um Operationskalemer wird mr 

der seit 1960 bzwo 1961 vor den Vereinten Nationen anhärgige Streit einer 

Lösung zugeführt, was ästerreichischerseits durch Abgabe der 

Streitbeilegurgserklärurg zun Ausdruck gebracht werden wird. Das Pariser 

Abkarmen von 1946 bleibt davon unberührt aufrecht und gilt weiter. 

Dasselbe gilt für die darauf beruhende SdlUtzfunktion österreichs. 

Zu 3): 

Auch in Zukunft werden die drei Artikel des Pariser Abkanmens Richtschnur 

für die ästerreichische Südtirolpolitik sein. Das Gruber-Degasperi­

Abkanmen dient ja, wie auch in der Präambel der UN-Resolution 1497 (XV) 

vcm 3l~ Oktober 1960 festgehalten wird, dau bereits zitierten Schutz des 

völkischen Charakters savie der kulturellen und wirtschaftlichen 

Entwid(lurg der deutschsprachigen Bevölkerurg von Südtirol. 
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Lärgerfristig geht es darum, die Schutzfunktion österreichs so auszuüben, 

sowie die ästerreichisch-italienischen Beziehurgen und die Europa-politik 

so zu gestal ten, daß eine optimale Entwicklurg der deutschsprachigen 

BevälkeruIlJ Südtirols gesichert ist. 

Zu 4): 

Im Hinblick auf das Eminente Interesse österreichs, die Existenz der 

deutschsprachigen BevölkerunJ Südtirals zu sichern, habe idl die Absicht, 

alles zu bm, daß die im Paket vorgesehenen und mit Italien vereinbarten 

Maßnahnen verwirklicht werden. Darüberhinaus habe ich die Absicht, die 

Zusammenarbeit zwischen österreich und Südtirol durch eine 

Wei terentwicklullJ des Accordino zu bereichern und aus zuwe i ten. 

Träger des Selbstbestliruuungsrechtes ist die Südtiroler Bevölkerurg. Die 

Aufnahne von Verhanllurgen über die AusübuIlJ des SelbstbestimmuIlJsredltes 

ist von esterreichischer Seite daher nid1 t vorgesehen. 

Zu 5): 

Ein Beitritt österreichs zu einer Europäischen GEmeinschaft mit einEm 

operationellen Binnennarkt würde den uennenden Charakter der Grenzen 

zwischen österreich und Italien weitestgehend beseitigen und sich schon 

deshalb positiv auf die Position Südtirals auswirken. Viele Hindernisse, 

die sich im Rallnen der bestehenden Verhanllurgsstrukturen nur mit großen 

Schwierigkeiten beseitigen lassen(z .B. im Zusammenharg mit 

Niederlassurgsfreihei t, Freizügigkeit der Arbe i tI'Ehner, Freizügigkeit von 

. Dienstleisturgen) würden wegfallen. Dadurch würde die bereits bestehende 

vielfäl tige Zusammenarbei t nicht nur erleim tert werden, sondern ich eine 

Reihe von Meglid1keiten für neue, vertiefte Kooperation eröffnen. 

Vieles deutet darauf hin, daß mit Fortschreiten des I ntegra tionsproz es ses 

der FCderalisrnus in Europa allgEmein an Bedeuturg gewinnen wird. Das 

Prinzip der Subsidiarität, doh. RegeluD]en nur dort zentral zu treffen, 

wo dies nohlerrlig ist, und ansonsten größtmö:Jlic:he Vielfalt zuzulassen, 

wird - nicht zuletzt: aus pragmCll:ü,chen G:d5.rden - irnrner mehr im 

Vardergrurd zu stehen haben. DiesE:~ Errtwiddur:q soll te zu einer 8tärkun:l 

der Autonanie Südtirols führen und ei.ne IntensivieruIlJ der Zusarrmenarbeit 

zwischen Regionen, danit audl zwischen Südtirol um den österreichischen 

Bundesländern, ermCglicheno 
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Eine eIrlgültige Bewerturg kann erst mm Vorliegen des Pakets vorgenamnen 

werden. 
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